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Sachdarstellung: 

1.1 Kleine Anfrage der Fraktion „SPD Lahntal“ vom 03.07.2023 
 
Nachdem die Gemeinde Cölbe im Rechtsstreit gegen German Radar obsiegt hat werden die Blitzer-Säulen 
demnächst wohl abgebaut werden.  
Diese Säulen haben in Lahntal vor allem an der B62 zumindest auch derzeit noch einen gewissen 
Abschreckungseffekt  
 
Für die SPD-Fraktion Lahntal stellt sich daher folgende Frage: 
 
Die bisher vorhandenen zwei mobilen Verkehrstafeln mit Solarmodulen reichen nicht aus, um zumindest 
eine gewisse verkehrserzieherische Wirkung zu haben. 
 
Sieht sich die Gemeinde Lahntal im Interesse der Verkehrssicherheit ihrer Bürgerinnen und Bürger in der 
Lage, trotz angespannter Haushaltslage aus dem laufenden Haushalt zwei weitere Anlagen (2020: je 2.500€) 
zu beschaffen? 
 
Rainer Kieselbach   Joachim Muth 
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Die kleine Anfrage der SPD-Fraktion nimmt eventuelle juristische Entscheidungen vorweg. Der Ausgang 
des Klageverfahrens von German Radar gegen die Gemeinde Lahntal. Grundsätzlich sind die Verfahren 
ähnlich gleichgelagert, auf einen identischen Ausgang kann man hoffen. Dennoch können wir keine Ge-
richtsentscheidung zu unseren Gunsten annehmen. 
 
Die Vermutung, dass die vorhandenen zwei Verkehrstafeln mit Solarmodulen nicht ausreichen, wurde mit 
folgender Antwort objektiviert. 
 

Sind die bisherigen Tafeln im Dauereinsatz? 
Die aktuelle Auslastung beträgt über 90%. Die Tafeln werden i.d.R. zwischen 6-12 Wochen an einer 
Stelle belassen. Aktuell hängt eine in der Burgstraße in Caldern und die andere ist programmiert für 
den Einsatz am Cölber Weg. Die Einsatzschwerpunkte werden vom Ordnungsamt in Absprache mit 
den Ortsvorstehern festgelegt. Die Tafeln erzeugen in den Zeiten des Betriebs durchaus eine ver-
kehrslenkende Wirkung. In den meisten Fällen werden die vorgegebenen Geschwindigkeiten einge-
halten. Allerdings wohl nur solange die Tafel hängt.  

 
Die Beschaffung stellt grundsätzlich kein Problem dar. Im HH-Plan 2023 sind keine Mittel für weitere Ver-
kehrstafeln veranschlagt. Ein entsprechender Antrag der SPD-Fraktion mit eDeckungsvorschlägen wäre eine 
Basis für eine Beauftragung. Es handelt sich um außerplanmäßige Mittel. 
 
Ebenso können die Geräte in die Haushaltsberatungen des Jahres 2024 aufgenommen werden. 
 
2.1 Haus am Wollenberg 
 
Die Arbeiten am Haus am Wollenberg wurden wieder aufgenommen. In einem ersten Schritt wurden die 
Zargen der alten Türen ausgebaut. Die Angebote der Gewerke Elektrik und Heizung und Sanitär sind auf der 
Grundlage der Vergaben aus 2018 aktualisiert und die Fortführung beauftragt. 
Ebenso wurden die Innentüren in der letzten Sitzung des GVO beauftragt. Hierbei handelt es sich um das 
zeitkritischste Gewerk. Das Gewerk Trockenbau wurde über eine Angebotseinholungsverfahren am Montag 
neu vergeben. 
 
Folgende Gewerke fehlen zur Inbetriebnahme: 
• Aufbau Thekenanlage und Küche (vergeben) 
• Grobreinigung und Grundreinigung 
• Aktualisierung Brandschutzkonzept 
• Außenanlage Herstellung eines Fluchtweges / Barrierefreier Eingang/Ausgang 
• Fliesenarbeiten 
 
Der Gemeindevorstand wird über das Voranschreiten der Sanierung informiert.  
 
2.2 Mitteilung Energie-Heiznetzwerk | Bauhof Lahntal – Frau Lange  
 
Die kaufmännische Leitung des Bauhofes – Frau Lange – beschäftigt sich derzeit mit einer neuen Wärmebe-
reitstellung für den kommunalen Bauhof: Cölbe- Lahntal-Wetter 
 
Aus diesem Grund wurde Kontakt zur Firma Viessmann aufgenommen. 
 
Weiterhin hat ein Termin mit Vertretern der EAM und einer kommunalen Wärmeplanung stattgefunden. 
Konkrete Ergebnisse liegen noch nicht vor. 
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2.3 Glasfaserempfang am Donnerstag, 13.07.2023 in der Lahnfelshalle 
 
Die Deutsche Glasfaser beginnt in der nächsten Woche mit dem Ausbau des Glasfasernetzes in Gemeinde 
Lahntal.  
 
Die Verwaltung berichtet über den aktuellen Ausbaustatus unter: 
https://www.lahntal.de/aktuelles/news/glasfaser-ausbau/ 
 
Die ersten Ausbaumaßnahmen werden sich in den Ferien auf unsere Quartiere mit Schulstandort, nament-
lich die Schulstraße und den Otto-Ubbelohde-Weg, konzentrieren um die Einschränkungen außerhalb der 
Ferien möglich gering zu halten. 
 
Wichtig ist, dass die Information wo sich unsere Bürger über den Ausbau informieren können möglich breit 
gestreut wird.  
 
2.4 Verkehr 
 
Der Gemeindevertretung der Gemeinde Lahntal wird empfohlen sich intensiver mit dem Verkehrskonzept 
der Stadt Marburg (Move 35) und der Gewerbeentwicklung Görtzhausen III (IV und V) auseinanderzuset-
zen. 
 
Entsprechende Unterlagen zu Move 35 wurden dem BEU in Person von Dr. Claus Opper zur Verfügung ge-
stellt. 
 
Alle Unterlagen finden Sie unter: 
https://www.marburg.de/portal/seiten/move-35-marburg-bewegen-900002325-23001.html  
 
2.5 Anfrage im Rahmen der Haupt und Finanzausschusssitzung 
 
Der Grünschnitt in diesem Jahr wird als positiv wahrgenommen. Daher die Anfrage: 
Ob mit merklichen Nachzahlungen des Bauhofes im Jahr 2023 zu rechnen ist. 
 
Nach Auskunft aus dem Bereich Finanzen sind derzeit keine Anzeichen einer Überschreitung ersichtlich. 
Die positive Wahrnehmung könnte an einer Umstrukturierung durch die neue technische Leitung herrüh-
ren. Im Rahmen dieser Umstrukturierung wurden die Rüstzeiten (An-/Abfahrt Be-/Entladen) reduziert. 
 
Zusätzlich wurden im Rahmen einer übergemeindlichen Ortsvorsteherversammlung am 18.07.2023 von 
dem Verbandsvorsteher Herr Dr. Ried über die aktuellen Leistungsabrufe berichtet. Der Anteil der Ge-
meinde Lahntal bei den Leistungsabrufen liegt bei 30% der Gesamtleistungen des Bauhofes. Derzeit beträgt 
der wirklich abgerufene Anteil 26% im Verhältnis. Auffallend ist das knapp 50% der Leistungen der Ge-
meinde auf den Bereich: „Reinigung“ entfallen. Der Bauhof wird derzeit durch 3 Saisonkräfte unterstützt. 
 
Dies sind allerdings nur Indizien. Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass das Gesamtjahresbudget 
nicht ausreicht.  
 
 
Carsten Laukel 
Bürgermeister 




